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Das Zeit-mandala 48 setzen südindische Baumei
ster zusammen aus 27+12+2+5+2. 27 ist die Zahl

der naksatra, die den Zodiak weiter unterteilen,
d. h., man unterteilt den gesamten Tierkreis in 27
Teile zu je ca. 13,3°. Während sich der Mond
in einem dieser Teile befindet, heißt diese Zeit
Mondstation. Oder: „Die Zeit, während der sich
der Mond in einer Mondstation befindet, heißt nak
satra“ (Türstig 1980: 13; s. auch Scherer 1953: 32
und Kirfel 1920: 138).

Die Zahl der naksatra umschreibt also einen
Zeitabschnitt, nämlich die Bewegung des Mondes
im Zodiak. Der Zeitabschnitt 27 ist noch einmal
unterteilt in je 4 naksatra-Phasen, also insgesamt
108 Phasen (27x4=108).

Ähnlich verhält es sich mit dem Zodiak (skt. rä-
sicakra). Auch hier handelt es sich um Zeitab
schnitte, die den Namen eines „Raums“, hier Tier
kreis oder Zodiak, tragen. Das bedeutet: Wir neh
men die Bewegung der Erde um die Sonne als Bewe-

Zodiak:

Tamil Sanskrit

Aries mesam mesa

Taurus risapam vrsabha
Gemini mitunam mithuna
Cancer karkatakam karkätaka
Leo cihkam simha

Virgo kanni kanyä
Libra tuläm tulä

Scorpio viruccikam vrsika

Sagittarius tanucu dhanus

Capricorn makaram makara

Aquarius kumpam kumbha
Pisces mlnam mlna

gung der Sonne um die Erde wahr. Dieser schein
bare Weg der Sonne heißt Ekliptik. Der Zodiak un
terteilt die Ekliptik in 12 gleiche Teile zu je 30°.

Ein weiterer Baustein der Zahl 48 ist die 2. Sie
steht einmal für Sonne und Mond (tamil cüriyan,
cantirary, skt. sürya od. rav/, candra), auf deren


